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Liebe Schwestern und Brüder,

diese ungewöhnliche Anrede nimmt die biblische Sprache 
auf. Dort bezeichnen sich die Christen so. Wie in einer 
Familie, so gehört man auch in der Gemeinde zusammen. 
Steht einmal  – bei der Familie – die Herkunft im Zentrum, 
so das andere Mal – bei der Gemeinde – die Zukunft. 
Christus als der Herr des kommenden Reiches Gottes er-
wartet, dass seine Herrschaft sich symbolisch und zeichen-
haft schon in unserer Gegenwart, besonders in unseren 
christlichen Gemeinden zeigt: an der Gemeinschaft, die 
man erleben kann, an der Offenheit, in der man sich traut 
zu sagen, was man denkt, und in all dem am gemeinsamen 
Glauben an Christus, als die Quelle und das Ziel allen 
Lebens. Diese Gegenwart Christi schafft die Wirklichkeit, 
in der wir Schwestern und Brüder sind. Darum passt die 
Anrede, auch wenn sie ungewöhnlich klingen mag.

Die Gegenwart Christi endet nun aber nicht an den Grenzen, 
an denen die Gemeinde aufhört. Keine Gemeinde ist alleine 
die ganze Kirche. Wir brauchen einander. Dies zeigt sich 
im Neuen Testament besonders an den Briefen, die der 
Apostel Paulus an unterschiedliche Gemeinden schrieb. Sie 
brauchen einander. So ist das bis heute. Und darum gibt es 
Zusammenschlüsse der Gemeinden, sie heißen in unserer 
Kirche Kirchenkreise. Diese stellen einen Gesprächsrahmen 
her, in dem man sich über gemeinsame Grundausrichtungen 
verständigen kann. Sie stellen als Verantwortungsgemein-
schaft sicher, dass kleinere und größere Gemeinden in 
ähnlicher Weise begleitet und versorgt werden. Dazu ge-
hört auch, dass die Mitarbeitenden des Kirchenkreises der 
Arbeit in den Gemeinden einen Dienst erweisen möchten. 
Worin sie hilfreich sein können, das möchte diese Broschüre 
Ihnen nahebringen.

Mein Dank gilt den Mitarbeitenden im Haupt- wie im 
Ehrenamt! Hier im Kirchenkreis wie auch in den Gemeinden 
unseres Kirchenkreises! Wir sind in den Gemeinden des 
Kirchenkreises unterwegs. Nehmen Sie Kontakt auf zu uns, 
wir sind gerne für Sie da.

Bleiben Sie behütet,
Ihr

Hans-Georg Furian
Superintendent

VORWORT



Der Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree ist 
ein Netzwerk, in dem vielfältige Gemeinden 
mit unterschiedlichen Gaben leben.
Er wächst zu einer fröhlichen, in alle Lebens-
bereiche ausstrahlenden Gemeinschaft.
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Kreissynode

Die Kreissynode ist das Parlament des Kirchenkreises und 
wird alle sechs Jahre neu gewählt. Sie wird geleitet vom 
Präses und vom Präsidium.
Sie tritt in der Regel zweimal jährlich zusammen und hat  
88 stimmberechtigte Mitglieder. Sie entscheidet über den 
Haushalt und die Schwerpunkte des Kirchenkreises. Die Kreis-
synode wählt für die Dauer ihrer Amtszeit das Präsidium.

Über die Kreissynode heißt es im Artikel 41 der Grundord-
nung unserer Kirche unter anderem:
(1) 1 Die Kreissynode ist die Versammlung der Kirchengemein-
den und der gemeinsamen Dienste eines Kirchenkreises.
(3) 2 Unbeschadet der Selbstständigkeit der Kirchengemein-
den ist die Kreissynode berechtigt, sich von den Kirchenge-
meinden Auskünfte geben zu lassen sowie Rat und Mahnung 
an die Kirchengemeinden zu richten.
(5) 1 Die Kreissynode nimmt den Rechenschaftsbericht des 
Kreiskirchenrates und weitere Berichte der kreiskirchlichen 
Dienste und Beauftragten sowie der Kirchengemeinden 
entgegen, wertet sie aus, gibt dem Kreiskirchenrat, den 
kreiskirchlichen Diensten und Beauftragten Richtlinien für 
ihre Arbeit und bestimmt so die Planung und Weiterarbeit im 
Kirchenkreis.

Über die Aufgaben der Synode heißt es im Artikel 42 unter 
anderem weiter:
(1) Die Kreissynode hat ferner: 1. über Vorlagen des Kreiskir-
chenrates oder landeskirchlicher Organe zu beraten und zu 
beschließen, 2. über die Haushaltspläne der kreiskirchlichen 
Kassen zu beschließen, ihre Jahresrechnungen abzunehmen 
und Entlastung zu erteilen, Umlagen zu beschließen.

Kreiskirchenrat

Der Kreiskirchenrat nimmt die Aufgaben der Kreissynode 
zwischen deren Tagungen wahr und achtet darauf, dass die 
Aufgaben des Kirchenkreises erfüllt werden.

Weitere Informationen finden Sie in der Grundordnung  
der Landeskirche unter www.kirchenrecht-ekbo.de und  
www.kklios.de

KREISSYNODE UND  
KREISKIRCHENRAT

KOOPERATIONSRÄUME

Der Evangelische Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree um-
fasst 24 Kirchengemeinden mit rund 63.000 Mitgliedern.

Region 1
Ev. Kirchengemeinde Lichtenberg

Region 2
Ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lichtenberg

Region 3
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Marzahn, Ev. Kirchengemeinde 
Marzahn/Nord

Region 4
Ev. Versöhnungskirchengemeinde Biesdorf

Region 5
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Hellersdorf,  
Ev. Kirchengemeinde Hönow, Ev. Kirchengemeinde Berlin-
Kaulsdorf, Ev. Kirchengemeinde Mahlsdorf

Region 6
Ev. Verheißungskirchengemeinde Neuenhagen-Dahlwitz,  
Ev. Kirchengemeinde Mühlenfließ

Region 7
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Baumschulenweg, Ev. Kirchen-
gemeinde Berlin-Johannisthal, Ev. Kirchengemeinde Berlin-
Niederschöneweide, Ev. Kirchengemeinde Berlin-Ober-
schöneweide, Ev. Kirchengemeinde Berlin-Treptow

Region 8
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Adlershof, Ev. Kirchengemeinde 
Berlin-Altglienicke, Ev. Kirchengemeinde Bohnsdorf-Grünau

Region 9
Ev. Stadtkirchengemeinde Berlin-Köpenick, Ev. Kirchen-
gemeinde Berlin-Müggelheim

Region 10
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Friedrichshagen, Ev. Kirchen-
gemeinde Rahnsdorf, Ev. Kirchengemeinde Schöneiche
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Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Hans-Georg Furian
Superintendentur
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 577953020
Fax: 030 577953029
E-Mail: suptur@kklios.de
www.kklios.de

Welche Aufgaben hat der Superintendent?

Wie erreicht die Botschaft: Du bist gewollt und geliebt, Gott 
begleitet Dich in Jesus Christus, die Menschen bei uns? Wo 
sind die Orte, an denen sich das mit der Lebensgeschichte 
verknüpft?

Darauf Antworten zu finden, ist Aufgabe des Superinten-
denten. Daher achtet er auf das, was dran ist, und sorgt 
dafür, dass die verschiedenen Menschen im Kirchenkreis gut 
zusammenarbeiten können. Das ist damit verbunden, viel zu 
erklären, den Beteiligten die Perspektive der oder des ande-
ren deutlich zu machen, damit man die eigenen Interessen 
auch einordnen kann in das, was andere möchten. 

Er ist Ansprechpartner für die, die ein Problem mit der evan-
gelischen Kirche haben, oder mit einzelnen Mitarbeitenden. 
Auch hier geht es um Kommunikation. 

Aufgaben:
 ▪ Leitung des Kreiskirchenrates
 ▪ Zuständig dafür, dass auch die Seelsorger Seelsorge  

erfahren und sich weiterbilden, sowie Vorgesetzter  
der Pfarrerinnen und Pfarrer

 ▪ Vertretung der evangelischen Kirche in der Öffentlichkeit 
im Bereich des Kirchenkreises

 ▪ Besuch (Visitation) der Gemeinden und kirchlichen  
Arbeitsbereiche

 ▪ Predigtdienst in den Gemeinden des Kirchenkreises
 ▪ Verantwortlich für die Stellenbesetzungen im Pfarrdienst
 ▪ Verantwortlich für die Umsetzung der rechtlichen Bestim-

mungen in der kirchlichen Arbeit

So verbindet sich in seinem Dienst beides: das Evangelium 
und die Ordnung. Wie viel Ordnung ist nötig, damit auch die 
Schweigenden und die Schwachen zu ihrem Recht kommen? 
Und wie viel Evangelium ist möglich, damit sich Leben 
und Kreativität entfalten können, und nicht sogleich von 
gleichmacherischen Vorschriften gelähmt werden? In dieser 
Spannung geschieht der Dienst. Im Austarieren der unter-
schiedlichen Interessen gewinnt er Gestalt und wird konkret. 
Es ist – jedenfalls für mich – eine sehr reizvolle, und immer 
neu, eine spannende Aufgabe. 

Gerne bin ich für Sie da!

SUPERINTENDENT

HANS-GEORG FURIAN
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Der Stellvertreter des Superintendenten agiert häufig auch 
im Hintergrund und kümmert sich mit anderen um die inter-
nen Abläufe eines Kirchenkreises. So vertritt er den Superin-
tendenten nicht nur während dessen Abwesenheit, sondern 
hat etwa die inhaltliche Vorbereitung der Fortbildungs-
veranstaltungen im Blick, z. B. während der monatlichen 
Treffen der Pfarrerinnen und Pfarrer, die der Konventsrat 
vorbereitet. Daneben sind es Fragen des Glaubens und deren 
Grenzen – etwa bei Sekten –, sowie seelsorgerliche Aspekte, 
die unter den Bereich der Weltanschauungsfragen fallen.

Aufgaben und Tätigkeitsbereiche:
 ▪ Abwesenheitsstellvertretung für den Superintendenten
 ▪ Leitung des Konventsrates
 ▪ Beauftragter für Weltanschauungsfragen
 ▪ Fussballpfarrer beim 1. FC Union Berlin
 ▪ Konzeption des kreiskirchlichen Kitaträgers

 
 
In all dem, was einen Kirchenkreis umtreibt und auch  
am Laufen hält, ist jedoch zentral, dass es um die Liebe 
Gottes geht.

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Ulrich Kastner
Superintendentur
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 577953020
Fax: 030 577953029
E-Mail: suptur@kklios.de
www.kklios.de

STELLVERTRETENDER  
SUPERINTENDENT

ULRICH KASTNER
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Kontakt

Ephoralsekretärin
Michaela Langer
Telefon: 030 577953020

Sekretärin in der Superintendentur 
Anne-Maria Hohl
Telefon: 030 577953021

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Superintendentur
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Fax: 030 577953029
E-Mail: suptur@kklios.de
www.kklios.de

Sprechzeiten im Ephoralbüro:
Montag bis Donnerstag von 9 bis 16.30 Uhr
Freitag von 9 bis 14 Uhr

Aufgaben:
 ▪  Vor- und Nachbereitung von:

 ▪  Kreiskirchenrat und geschäftsführender Ausschuss
 ▪ Pfarrkonvent und Konventsrat
 ▪ Kreissynode und synodale Ausschüsse (Personal-

ausschuss, Bauausschuss, Haushaltsausschuss) 
 ▪ Sitzungen der kreiskirchlich Beauftragten

 ▪  Organisation des Ephoralbüros und allgemeine Sekreta-
riatstätigkeit (z. B. Terminkoordination, Postbearbeitung, 
Schriftverkehr, Terminvor- und Nachbereitung, Material  - 
beschaffung)

 ▪  Unterstützung diverser Arbeitsgruppen (Swasiland,  
geschäftsführende PfarrerInnen)

 ▪  Informationsaustausch mit Gemeindebüros, Gemeinde-
pädagogen, Kirchenmusikern, kreiskirchlich Angestellten, 
Krankenhausseelsorgern etc.

 

Konkrete Angebote:
 ▪  Hilfe bei Antragsstellungen an Kreiskirchenrat,  

Konsistorium, synodale Ausschüsse, Kreissynode
 ▪  Ansprechpartner bei allgemeinen Anfragen (z. B. Erreich-

barkeiten Gemeindebüros und PfarrerInnen, Auskünfte  
zu Freizeitheimen des Kirchenkreises)

 ▪  Bereitstellung von verschiedenen Dokumenten und 
Formularen (z. B. kreiskirchliche Kollektenempfehlungen, 
Urlaubsanträge) 

 ▪ Hilfe bei Organisation von kurzfristigen Vertretungs-
diensten (Krankheitsvertretung)

 ▪  Unterstützung bei Fragen zur Besetzung von Pfarrstellen, 
Anstellung von Mitarbeitenden und Pfarrdienstrecht

 ▪  Terminvereinbarungen mit dem Superintendenten
 ▪  Unterstützung bei Organisation von kreiskirchlichen  

Veranstaltungen (Kreiskirchentag, Veranstaltungsreihen 
im Kirchenkreis) und Rüstzeiten (Pfarrkonventsrüste,  
Kreiskirchenratsrüste)

 ▪  Angebote an Synodale (Dankeschönabende, Vorberei-
tungsabende im Vorfeld der Synode)

SUPERINTENDENTUR

MICHAELA LANGER ANNE-MARIA HOHL
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KIRCHLICHES VERWALTUNGSAMT
BERLIN SÜD-OST

Kontakt

Kirchliches Verwaltungsamt Berlin Süd-Ost
Amtsleiterin  
Olivia Kauert
Schottstr. 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 57798641
Fax: 030 57798633 
E-Mail: kva-o.kauert@kklios.de
www.kklios.de

OLIVIA KAUERT

Das Kirchliche Verwaltungsamt Berlin Süd-Ost (KVA) ist das 
Dienstleistungszentrum für die 24 Kirchengemeinden des 
Kirchenkreises Lichtenberg-Oberspree mit ihren Kitas und 
Friedhöfen, den Friedhofsverband und für den Kirchenkreis 
selbst. 15 Mitarbeitende im KVA kümmern sich, damit die 
berufl ichen wie ehrenamtlichen Mitarbeitenden vor Ort sich 
auf ihre konkreten Aufgaben konzentrieren können.

Aufgabenbereiche:
 ▪ Führen der Haushalte unter Beachtung der gesetzlichen  

Vorschriften 
 ▪ Aufstellen der Haushaltspläne und Jahresabschlüsse, Be-

wirtschaftung der Haushalte durch Kontierung und Bezah-
lung aller Rechnungen, Barkassenabrechnung, Führen von 
Baukassen, Abwicklung des Geld- und Zahlungsverkehrs, 
Kontenführung, Vermögensverwaltung

 ▪ Liegenschaftsverwaltung: fach- und sachgerechte Be-
wirtschaftung der Grundstücke und Gebäude (über 1.000 
Erbbaurechte, 130 Pächter und ca. 160 Mietverhältnisse)

 ▪ Personalverwaltung für ca. 600 Mitarbeitende im gesam-
ten Kirchenkreis: Erstellung von Arbeits- und Änderungs-
verträgen und Erfassung aller gehaltsrelevanten Ände-
rungen, Erarbeitung und Umsetzung des Sollstellenplans, 
Abrechnung von Honoraren und Aufwandsentschädigungen

 ▪ Meldewesen: Auskunftserteilung zur Mitgliedschaft, User-
verwaltung, Umpfarrungen, Auswertungen und Statistiken 

 ▪ Kita-Verwaltung: Platzverwaltung für über 1.000 Kita-Plät-
ze, Abruf der Senatszuweisungen, Berichtspflichten

 ▪ Friedhofsverwaltung: Haushalts- und Buchführung, Um-
satzsteuerabführung, Legatsabrechnungen

 ▪ Amtsleitung: Geschäftsorganisation, Außenvertretung bei 
staatlichen und kirchlichen Stellen, Gremienvertretung, 
Datenschutz und IT-Sicherheitskonzept, Personalplanung, 
-führung und -entwicklung

Angebote:
 ▪ Beratung und Unterstützung in allen Fragen der Haushalts-

führung durch einen festen Mitarbeiter
 ▪ Aufnahme des immobilen Vermögens zur Bereitstellung 

der Eröffnungsbilanzen
 ▪ Unterstützung der Körperschaften bei der Vorbereitung 

zur Umsatzsteuerpflicht und bei den Umsatzsteuervor-
anmeldungen und - erklärungen

 ▪ Gebäude- und Grundstücksverwaltung über die Regel-
aufgaben des Verwaltungsämtergesetzes hinaus

 ▪ Beratung der Arbeitgeber in arbeits-, tarif- und sozial-
versicherungsrechtlichen Fragen und Möglichkeiten  
einer Anstellung

 ▪ Unterstützung der Mitarbeitenden in den Gemeinden  
bei der Handhabung von KirA

 ▪ Teilnahme an GKR-Sitzungen oder Ausschusssitzungen
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ELLEN PRILL 
Stellvertretende Amtsleiterin
Haushaltsleitung
Telefon: 030 57798616
E-Mail: kva-e.prill@kklios.de

GABY FRANZ  
Sachbearbeiterin Haushalt
Telefon: 030 57798628
E-Mail: kva-g.franz@kklios.de

IVONNE HOENE  
Sachbearbeiterin Haushalt
Telefon: 030 57798619
E-Mail: kva-i.hoene@kklios.de

ULRICH LANGHOFF  
Sachbearbeiter Haushalt
Telefon: 030 57798625
E-Mail: kva-u.langhoff@kklios.de

SANDRA LÜDTKE  
Sachbearbeiterin Haushalt
Telefon: 030 57798637
E-Mail: kva-s.luedtke@kklios.de

ANDREA SCHOFFT  
Sachbearbeiterin Haushalt
Telefon: 030 57798622
E-Mail: kva-a.schofft@kklios.de

CLAUDIA SCHULZE  
Sachbearbeiterin Haushalt
Hauptsachbearbeiterin Vermögen
Telefon: 030 57798612
E-Mail: kva-c.schulze@kklios.de

KREISKIRCHLICHES  
VERWALTUNGSAMT

BERNHARD STRUNZ  
Sachbearbeiter Haushalt
Telefon: 030 57798618
E-Mail: kva-b.strunz@kklios.de

BARBARA KERBER  
Sachbearbeiterin Zahlungsverkehr
Telefon: 030 57798634
E-Mail: b.kerber@kklios.de

ANDREA HEITMANN  
Sachbearbeiterin Kita und Zahlungsverkehr
Telefon: 030 57798614
E-Mail: kva-a.heitmann@kklios.de

GESINE-MARIA EICHMÜLLER  
Sachbearbeiterin Liegenschaften und Mahnwesen
Telefon: 030 57798631
E-Mail: kva-g.eichmueller@kklios.de

KATRIN LOHSE  
Sachbearbeiterin Liegenschaften
Telefon: 030 57798611
E-Mail: kva-k.lohse@kklios.de

SUSANNE ROSINSKI  
Sachbearbeiterin Personal
Hauptsachbearbeiterin Meldewesen
Telefon: 030 57798613
E-Mail: kva-personal@kklios.de

FRED SCHULZ  
Sachbearbeiter Personal
Telefon: 030 57798623
E-Mail: kva-f.schulz@kklios.de
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GEMEINSAME MITARBEITER-
VERTRETUNG (GMAV)

Was heißt GMAV?
Wir, die Mitglieder der Gemeinsamen Mitarbeitervertre-
tung (GMAV), sind von den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern fast aller Gemeinden unseres Kirchenkreises gewählt 
worden. (Die Kirchengemeinden Hellersdorf, Kaulsdorf und 
Mahlsdorf haben eine eigene Mitarbeitervertretung.)

Was sind die Aufgaben der GMAV?
Im Mitarbeitervertretungsgesetz (MVG) sind alle unsere 
Aufgaben benannt.
Der Arbeitgeber – in der Regel ist das der Gemeindekirchen-
rat – muss die Mitarbeitervertretung in unter schiedlicher 
Form an fast allen Entscheidungen beteiligen, die die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter betreffen. Besonders genannt 
seien hier: Einstellung und Kündigung, Sozialpläne, Um-
setzung und Abordnung, Sollstellenpläne, Auswahlkriterien 
für Fortbildung.

Mit welchen Anliegen können Sie sich an uns wenden?
 ▪ Bei tarif- und arbeitsrechtlichen Fragen aller Art, z. B. 

Urlaubanspruch, Arbeitszeit- und Pausenregelung, Kün-
digungsfristen, Krankengeldzuschuss, Dienstanweisung

 ▪ wenn Sie die Anwesenheit der GMAV bei Personalgesprä-
chen oder Konflikt- oder Problemgesprächen wünschen

 ▪ generell bei allen Anfragen, die Ihnen im Zusam-
menhang mit Ihrem Arbeitsumfeld am Herzen liegen 
und für die Sie einen Ansprechpartner suchen.

ASTRID WEKEL

Kontakt

GMAV-Vorsitzende
Küsterin in der Evangelischen Stadtkirchen-
gemeinde Berlin-Köpenick
Astrid Wekel
Kirchstr. 4, 12555 Berlin

Telefon: 030 6557068
E-Mail: gmav@kklios.de
www.kklios.de

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner

TAMMO BERENDS
Kita-Leiter in der Paul-Gerhardt-KG Lichtenberg
Telefon: 030 5083635

HEIDEMARIE DITTMAR
Küsterin/Ehrenamtskoordinatorin in der KG Köpenick
Telefon: 030 6557068

RAMONA KUNZ
Erzieherin in der KG Marzahn
Telefon: 030 8574866431

CONSTANZE PILZ
Küsterin in der KG Friedrichshagen
Telefon: 030 6455730

MARIO PEUKERT
Technischer Mitarbeiter im Kirchenkreis und 
in der KG Marzahn-Nord
Telefon: 0176 96428227

DANIEL SCHEWE
Erzieher in der KG Bohnsdorf
Telefon: 030 6763780

CAROLA SCHOLZ
Erzieherin in der Paul-Gerhardt-KG Lichtenberg
Telefon: 030 5083635

CLAUDIA SCHULZE
Verwaltungsmitarbeiterin im KVA
Telefon: 030 57798612
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Die Arbeitsstelle für Jugendarbeit im Kirchenkreis Lichten-
berg Oberspree arbeitet direkt mit und für Jugendliche. Die 
Arbeitsstelle versteht sich als kreiskirchlicher Service-Leister 
für die Gemeinden des Kirchenkreises sowie als Impulsgeber 
und kritisches Gegenüber.

Um in allen 24 Gemeinden gleichermaßen Jugendarbeit zu 
ermöglichen, beinhaltet dieser Service das Begleiten und 
Beraten, das Qualitätsmanagement, das Controlling und das 
Vernetzen. Bei allem achten wir darauf, dass die Jugend-
lichen Möglichkeiten der Partizipation erhalten und dadurch 
in ihrer Kirche, insbesondere in ihren Gemeinden, echte 
Heimat finden.

Aufgaben:
 ▪ Wir arbeiten direkt mit Jugendlichen und für Jugendliche.
 ▪ Die Rahmenkonzeption (www.kklios.de) beschreibt unser 

Tun und ist gleichzeitig das Instrumentarium dafür, die 
Arbeit qualitativ und transparent zu gestalten.

 ▪ Wir verstehen uns als Impulsgeber, kritisches Gegenüber 
und kreiskirchliche Service-Leister für die Gemeinden.

 ▪ Uns liegt an einer zukunftsorientierten, nachhaltigen 
Jugend- und Konfirmandenarbeit.

 ▪ Wir beraten und unterstützen Gemeinden und Kooperations- 
räume in allen Belangen der Jugendarbeit.

 ▪ Wir begleiten die haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden 
und bieten regelmäßig Fortbildungen an.

 ▪ All das geschieht in einem Geist der Achtsamkeit Jugend-
lichen und Mitarbeitenden gegenüber.

 
Angebote:
 ▪ Entwicklung und Durchführung von übergreifenden  

Projekten der Jugendarbeit
 ▪ z. B. Jugendgottesdienste, Fahrten, Kreisjugendkonvent; 

Konfi-Nächte, Glaubenssteine – ein Kunstprojekt und bald 
auch Konfi-Camps

 ▪ Beratung und Unterstützung von Gemeinden und Jugend-
lichen bei der Entwicklung und Umsetzung von Konzepten 
der Jugendendarbeit z. B. in GKR-Besuchen oder Visitationen

 ▪ Logistische und finanzielle Unterstützung bei der Initiierung 
von Projekten

 ▪ Konzeptionierung und Durchführung von Fort- und 
Weiterbildungen für Teamer*innen, Pfarrer*innen und 
Jugendmitarbeiter*innen, z. B. Jugendmitarbeitenden-
kreis, Präventionskultur, Teamer*innen-Schulungen

 ▪ Buchung und Abrechnung, Controlling und Pflege des 
evangelischen Freizeitheimes Altbuchhorst

Kontakt

Kreisbeauftragter
Sebastian Sievers
Telefon: 030 577953024
E-Mail: s.sievers@kklios.de

Kreisjugendreferent
Friedrich Böhme
Telefon: 030 577953025
E-Mail: f.boehme@kklios.de

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Fax: 030 577953029
www.kklios.de

ARBEITSSTELLE FÜR JUGENDARBEIT 

SEBASTIAN SIEVERS FRIEDRICH BÖHME
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Der Bläserbeauftragte unterstützt die Posaunenchöre im 
Kirchenkreis und gibt dabei Ideen und Impulse zur Sicherung 
und Steigerung des bläserischen und musikalischen Niveaus. 
Er motiviert die Bläser, die stilistische Bandbreite im Hinblick 
auf moderne Musikstile zu erweitern. Er fördert die Kontakte 
und Zusammenarbeit der Posaunenchöre mit der Organisa-
tion von Kreisproben, Workshops und der Leitung von Aus-
wahlchören für besondere Anlässe. Wesentlicher Teil seiner 
Arbeit ist die Gewinnung und Ausbildung von Jungbläsern.
 
 
Aufgaben:
 ▪ Die musikalische Betreuung der Posaunenchöre im  

Kirchenkreis
 ▪ Die Gewinnung und Ausbildung von Jungbläsern (z. B. bei 

Gemeindefesten und Familiengottesdiensten)
 ▪ Organisation von Kreisproben und Workshops
 ▪ Werbung und Schulung von ehrenamtlichen Chorleiter-

innen und Chorleitern
 ▪ Förderung der Kontakte zwischen den Chören in Zusam-

menarbeit mit dem Kreisposaunenwart  
 ▪ Beratung beim Erwerb von Instrumenten, Zubehör  

und Noten
 
 
Konkrete Angebote:
 ▪ Einzel- und Gruppenunterricht für Jungbläser sowie  

alle Bläser des Kirchenkreises
 ▪ Leitung diverser Auswahlchöre für besondere Veranstaltun-

gen z. B. Bläserchor des Kirchenkreises beim Weihnachts-
singen des 1. FC Union Berlin

 ▪ Leitung des Seniorenbläserchores für ganz Berlin
 ▪ Probenleitung und Workshops für die Posaunenchöre 

im Kirchenkreis speziell für moderne Stile (Swing, Rock, 
Gospel)

 ▪ Erstellung von Kompositionen und Arrangements für  
individuellen Bedarf

 ▪ Mitwirkung als Dozent bei überregionalen Bläserlehrgängen 
in Zusammenarbeit mit den Landesposaunenwarten

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Beauftragter für Bläserarbeit
Jürgen Hahn
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 0163 2030888
Fax: 030 577953029
E-Mail: j.hahn@kklios.de
www.kklios.de

BEAUFTRAGTER FÜR  
BLÄSERARBEIT 

JÜRGEN HAHN
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KIRCHE MIT KINDERN

JENS BLANCK

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Beauftragter für die Arbeit mit Kindern
Jens Blanck
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 0163 1600654
Fax: 030 243445817
E-Mail: j.blanck@ekbo.de
www.kklios.de

Kinder sind ein Geschenk Gottes. Sie sind und gestalten 
unsere Zukunft. Dazu brauchen sie Anerkennung, Motivation, 
innere Stärke, Hoffnung und Zuversicht.

Durch eine Vielzahl von Angeboten für Kinder in den Gemein-
den unseres Kirchenkreises – z. B. Christenlehre, Kindergottes-
dienst, Kinderkirche, offene Kindertreffs, Rüst- und Freizeiten, 
Kinderbibeltage, Kinderkirchentage, -camps und -feste –  
lernen Kinder christliche Gemeinde kennen, erfahren Seel-
sorge, Begleitung, Anerkennung und Zuspruch.

Die Arbeit mit Kindern will somit die Kinder ermutigen sich in 
der Welt zurechtzufinden durch Versöhnung, Gewaltlosigkeit, 
Nächstenliebe und Bewahrung der Schöpfung. Dabei orientie-
ren wir uns am christlichen Glauben und begeben uns damit 
auf die Spuren Jesu.

Aufgaben:
 ▪ Fachaufsicht über den Arbeitsbereich „Arbeit mit Kindern“ 

(AmK)
 ▪ Organisieren der Mitarbeiterkonvente
 ▪ Planen und durchführen von Fortbildungsrüstzeiten
 ▪ Bücher- und Materialbeschaffung
 ▪ Vernetzung auf landeskirchlicher Ebene (Konferenz der 

Kreisbeauftragten)
 ▪ Vernetzung mit den anderen Arbeitsfeldern im Kirchenkreis 

(z. B. Religionsunterricht, Jugendarbeit, KITA)
 ▪ Strukturelle Planungen
 ▪ Koordinierung von Ausschreibungen und Einstellungs-

verfahren

Konkrete Angebote
 ▪ Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Arbeitsfeld 

„Arbeit mit Kindern“ 
 ▪ Beratung über die Ausgestaltung der Arbeit mit Kindern  

in den Gemeinden
 ▪ Ansprechpartner für die Gemeindekirchenräte bei Fragen 

über alle inhaltlichen und personellen Fragen des Arbeits-
bereiches

 ▪ Unterstützung bei gemeindlichen Projekten und neuen 
Angebotsformaten für Kinder
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KIRCHE MIT KINDERN

Region 1
Ev. Kirchengemeinde Lichtenberg
Anna-Franziska Pich, Telefon: 0176 73550407,  
E-Mail: franziska.pich@kilib.de

Region 2
Ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lichtenberg
Dorit Hartmann, Telefon: 030 29779420,  
E-Mail: d.hartmann@paul-gerhardt.com

Region 3
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Marzahn
Ute von Sommerfeld, Telefon: 0176 73561107,  
E-Mail: u.v.sommerfeld@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Marzahn/Nord
[zurzeit unbesetzt]

Region 4
Ev. Versöhnungskirchengemeinde Berlin-Biesdorf
Annette Bock, Telefon: 030 5143916,
E-Mail: info@ev-kirche-biesdorf.de

Region 5
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Hellersdorf
Barbara Jungnickel, Telefon: 0176 73550411
E-Mail: b.jungnickel@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Hellersdorf,  
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Kaulsdorf
Simona Behrendt, Telefon: 0176 47370420,
E-Mail: s.behrendt@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Hönow
Johannes Steude, Telefon: 0176 73561120,
E-Mail: j.steude@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Mahlsdorf
Holger Brose, Telefon: 030 5677617,
E-Mail: h.brose@kklios.de

Region 6
Ev. Verheißungskirchengemeinde Neuenhagen-Dahlwitz
Judith Ziehm-Degner, Telefon: 01590 1627356,
E-Mail: j.ziehm-degner@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Mühlenfließ
Friederike Sell, Telefon: 0176 73550406,
E-Mail: f.sell@kklios.de

Region 7
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Oberschöneweide
Johannes Steude, Telefon: 0176 73561120,
E-Mail: j.steude@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Baumschulenweg, Ev. Kirchen-
gemeinde Berlin-Treptow
Sabrina Führer (in Elternzeit)
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Johannisthal, Ev. Kirchen-
gemeinde Berlin-Niederschöneweide
Mandy Endter, Telefon: 0176 72337466,
E-Mail: m.endter@kklios.de

Region 8
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Adlershof
Ute von Sommerfeld, Telefon: 0176 73561107,  
E-Mail: u.v.sommerfeld@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Altglienicke, Ev. Kirchen-
gemeinde Bohnsdorf-Grünau
Roswitha Beetz, Telefon: 0176 73550408,
E-Mail: r.beetz@kklios.de

Region 9
Ev. Stadtkirchengemeinde Berlin-Köpenick
Johannes Steude, Telefon: 0176 73561120,
E-Mail: j.steude@kklios.de
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Müggelheim
Simona Behrendt, Telefon: 0176 47370420,
E-Mail: s.behrendt@kklios.de

Region 10
Ev. Kirchengemeinde Berlin-Friedrichshagen, Ev. Kirchen-
gemeinde Rahnsdorf, Ev. Kirchengemeinde Schöneiche
Matthias Liebelt, Telefon: 030 67515152,
E-Mail: m.liebelt@kklios.de
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KITAFACHBERATUNG

HEIKE BLOCH

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Kita-Fachberaterin
Heike Bloch
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 5779530-23
Fax: 030 55492827
E-Mail: h.bloch@kklios.de
www.kklios.de

Das evangelische Bildungsverständnis und Bildungshandeln 
begründet sich im Evangelium und geht über eine Verwert-
barkeit von Bildung hinaus. Werte wie Freiheit, Würde, 
Gnade und dem Wissen unserer eigenen Unvollkommenheit, 
dem unbedingten Angenommen sein, dem täglichen Ange-
wiesen sein auf Versöhnung, Vergebung und Barmherzigkeit 
leiten evangelisches Bildungshandeln (Bundesvereinigung 
evangelischer Tageseinrichtungen 2019). Vor diesem Hinter-
grund steht die Kitafachberatung des Kirchenkreises für alle 
Fragen im Bereich der Kindertagesstätten, Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen zur Verfügung. Gleichzeitig ist sie Kinder-
schutzfachkraft und unterstützt alle Menschen in unserem 
Kirchenkreis zu diesem Thema.

Aufgaben:
 ▪ Qualifizierende und Bildungs- und Beratungsarbeit
 ▪ Sicherung der Qualitätserfassung/Qualitätsentwicklung/ 

Qualitätssicherung 
 ▪ Netzwerkarbeit: Transfer, Steuerung, Implementierung 

und Weiterentwicklung fachlicher Standards, gesetzlicher 
Vorgaben und politischer Entscheidungen

 ▪ Bearbeitung von und Beratung zu Kinderschutzfragen in 
allen Arbeitsfeldern des Kirchenkreises

Angebote:
 ▪ Arbeitsgemeinschaften zu fachspezifischen Themen, wie 

z. B. Kinderschutz und Inklusion
 ▪ Regelmäßiger Leitungskonvent
 ▪ Gesprächsmoderation in (konflikt-)belasteten Situationen
 ▪ Fortbildungsangebote Kommunikation/Qualitäts-

management 
 ▪ Kreiskirchliche Trägerentwicklung



30 31

KOORDINATORIN ZUM AUFBAU EINES 
KREISKIRCHLICHEN KITATRÄGERS

ASTRID GROTH

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Koordinatorin zum Aufbau eines  
kreiskirchlichen Kitaträgers
Astrid Groth
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 577953026 oder 0176 433 163 05
E-Mail: a.groth@kklios.de
www.kklios.de

Ein wichtiges Element kirchlichen Handelns ist das Engage-
ment für Kinder und ihre Familien. Mit der Gründung eines 
kreiskirchlichen Kitaträgers zum 1. Januar 2019 ergänzt der 
Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree die Kindertagesstätten-
arbeit der einzelnen Gemeinden durch den Neubau von 
Kindertagesstätten und entwickelt sie weiter. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit für Kirchengemeinden, bei Bedarf 
und auf Antrag bestehende Kitas in kreiskirchliche Träger-
schaft zu überführen.

Der kreiskirchliche Kitaträger kann Gemeindekirchenräte ent-
lasten, sowohl im Hinblick auf finanzielle als auch auf adminis-
trative Aufgaben. Wichtig ist dabei die enge Zusammenarbeit 
zwischen Kirchenkreis als Kitaträger und Kirchengemeinde vor 
Ort. Die religionspädagogische Begleitung der Einrichtungen 
bleibt weiterhin Hauptaufgabe der Gemeinde.

Fachkompetentes Personal des Kirchenkreises bedient die 
nachfolgenden Aufgabenfelder und Angebote.

Aufgabenfelder:
 ▪  Personalverantwortung
 ▪  Kontrolle der Wirtschaftlichkeit, Zusammenarbeit  

mit KVA
 ▪  Koordination von Neubauvorhaben und Umbau- 

maßnahmen in den Kitas
 ▪  Qualitätssicherung und -entwicklung der Einrichtungen
 ▪  Kooperation mit den zuständigen Senatsverwaltungen  

und den Jugendämtern
 ▪  Zusammenarbeit mit dem Verband Evangelischer Tages-

einrichtungen für Kinder (VETK) und der Fachberaterin  
des Kirchenkreises

Angebote:
 ▪  Rechtsberatung in Personalfragen und Arbeitsrecht
 ▪  Beratung zu Fragen der Arbeitssicherheit und des Arbeits-

schutzes, Mitarbeitergesundheit, Hygiene etc.
 ▪  Mitwirkung an der Konzeptionsentwicklung einzelner 

Einrichtungen (Pädagogisches Konzept, Raumkonzept, 
Kinderschutzkonzeption, Beteiligungskonzept, sexual-
pädagogisches Konzept)

 ▪  Unterstützung bei Anträgen auf Fördermittel für Neubau-, 
Ausbau- und Umbaumaßnahmen

 ▪  Rechtsberatung und Unterstützung bei der Beantragung 
einer Betriebserlaubnis für Kindertagesstätten
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KRANKENHAUSSEELSORGE

„Ich war krank und ihr 
habt mich besucht!“ 
(Mt 25,36)

Eine Krankheit oder ein Unfall stellen Menschen vor beson-
dere Herausforderungen. In einer fremden Umgebung mit 
unbekannten Abläufen müssen Kranke sich auf eine völlig 
neue Situation einlassen. Manchmal verändert sich durch 
eine Erkrankung das ganze Leben für den Betroffenen selbst 
und für seine Familie bzw. sein soziales Umfeld. Halt und 
Orientierung müssen neu gesucht werden.

Auf Wunsch begleiten wir Krankenhaus seelsorgerinnen und 
-seelsorger Patienten und ihre Angehörigen während eines 
Krankenhausaufenthaltes. Begleiten kann bedeuten: zuhö-
ren, miteinander reden, gemeinsam schweigen, Ängste be-
nennen, Mut zusprechen, nach Kraftquellen suchen, trösten, 
Hoffnungen wecken, miteinander beten, Segen zusprechen 
oder gemeinsam das Abendmahl feiern.

Unser Angebot gilt allen Kranken und Angehörigen, unabhän-
gig von ihrer Konfession oder Weltanschauung.

Bitte beachten Sie: Im Verlauf des Jahres 2021 erscheint eine 
eigenständige Broschüre, die die Arbeit der Krankenhaus
seelsorgerinnen und seelsorger im Detail darstellt.

Vivantes Klinikum Kaulsdorf
Pfarrerin Thekla Knuth
Myslowitzer Straße 45, 12621 Berlin

Telefon: 030 130172321
E-Mail: thekla.knuth@gemeinsam.ekbo.de
https://www.vivantes.de/klinikum-kaulsdorf/

Sana Klinikum Lichtenberg
Pfarrer Hans-Ingolf Göbel
Fanninger Str. 32, Haus F, F 408, 10365 Berlin

Telefon: 030 55183616, 0176 15119061
E-Mail: ingolf.goebel@sana-kl.de
https://www.sana.de/berlin

THEKLA KNUTH HANS-INGOLF GÖBEL
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PETER SACHSE

KRANKENHAUSSEELSORGE

RINGO EFFENBERGER

DRK Kliniken Berlin Köpenick
Pfarrerin Katharina Draeger
Salvador-Allende-Straße 2–8, 12559 Berlin

Telefon: 030 30353700 oder 0152 51579206
E-Mail: k.draeger@drk-kliniken-berlin.de oder 
k.draeger@kklios.de
https://www.drk-kliniken-berlin.de/drk-kliniken-berlin-
koepenick/fuer-sie-vor-ort/seelsorge

Ev. Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge
Pastorin Hella Thorbahn
Herzbergstraße 79, 10365 Berlin

Telefon: 030 54722123
E-Mail: h.thorbahn@keh-berlin.de
https://www.keh-berlin.de

HELLA THORBAHNKATHARINA DRAEGER

Unfallkrankenhaus Berlin-Marzahn
Pfarrer Peter Sachse
Warener Straße 7, 12683 Berlin

Telefon: 030 56811220
E-Mail: peter.sachse@ukb.de
www.ukb.de

Unfallkrankenhaus Berlin-Marzahn
Pfarrer Ringo Effenberger
Warener Straße 7, 12683 Berlin

Telefon: 030 56811221
E-Mail: ringo.effenberger@ukb.de
www.ukb.de
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HOSPIZSEELSORGE

CARSTEN UNBEHAUN

DRK Kliniken Berlin
Hospiz Köpenick
Carsten Unbehaun
Salvador-Allende-Straße 2–8, 12559 Berlin

Telefon: 01520 1575256
Fax: 030 30353448
E-Mail: c.unbehaun@hospiz-koepenick.de
www.hospiz-koepenick.de

Die seelsorgliche Begleitung ist für alle Gäste (Bewohner* 
innen) des Hospizes da, genauso für ihre Angehörigen und 
Freundinnen und Freunde und für die Mitarbeitenden. 
 
„Ich habe die Zeit und die Ruhe, Ihnen zuzuhören. Unab-
hängig davon, ob Sie einer Kirche angehören, ob Sie sich 
religiös oder anders verstehen. Und manchmal kann ein 
Impuls, erwachsen aus Empathie, eröffnend und klärend 
wirken. 

Gerne gehe mit Ihnen auf die Suche nach dem, was Sie im 
Leben trägt. Das kann ein stiller, gemeinsamer Blick auf die 
Natur sein, das kann ein Gespräch über Lebens-, Leidens- 
und Sinnfragen sein. Oft können wir nur gemeinsam versu-
chen auszuhalten, was gerade geschieht. 
 
Gerne feiere ich mit Ihnen Abendmahl, biete Beichte, 
Krankensalbung und Segnung an. Eine Aussegnungsfeier 
kann den Abschied und die Trauer für Angehörige fassbarer 
machen. Die passende Art und Weise (Sprache, Rituale, 
Zeichen …) suche ich mit Ihnen zusammen.“

KREISSCHULPFARRERIN

ASTRID-CORNELIA KUHNA

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Kreisschulpfarrerin
Astrid-Cornelia Kuhna
Schottstr. 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 75454822
E-Mail: a.kuhna@kklios.de
www.kklios.de

Die Kreisschulpfarrerin hält Religionsunterricht an den 
staatlichen Schulen. Die Kirchengemeinden haben an ihrem 
Dienst großes Interesse. Darum hat der Kirchenkreis diese 
Stelle geschaffen. Das Interesse kommt daher, dass an sich 
jede Pfarrerin bzw. jeder Pfarrer, der jünger als 58 Jahre ist, 
zwei Stunden Religionsunterricht erteilen muss. Einen Teil 
dieser Stunden, die Pfarrerinnen und Pfarrer in unserem 
Kirchenkreis zu geben hätten, erteilt die Kreisschulpfarrerin 
für sie. Damit stehen diese in größerem Umfang für die 
Gemeinde arbeit im engeren Sinne zur Verfügung. Diese 
Wortwahl will sagen: Gemeinde gibt es auch jenseits der 
örtlichen Kirchengemeinde, zum Beispiel kann auch die 
Schul- oder Klassengemeinschaft Gemeinde sein. Durch den 
schulischen Religionsunterricht wurden im Schuljahr 2019/20 
8.221 Schüler innen und Schüler im Kirchenkreis erreicht. Ne-
ben der Ent lastung der Gemeinden und dem Bildungsauftrag 
steht auch dieser missionarische Aspekt im Vordergrund.
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Kontakt

Kreiskantor
Martin Knizia
Telefon: 030 91441476
E-Mail: m.knizia@ekbo.de

Kreiskantor 
Johannes Raudszus
Telefon: 030 75542565
E-Mail: kirchenmusik@berlin-rahnsdorf.org

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Fax: 030 577953029
www.kklios.de

Die Kirchenmusik soll dazu beitragen, dass Menschen beim 
Aufenthalt in unseren Kirchen lebendige Verkündigung erle-
ben: in Gottesdiensten mit besonderer Musik, in Konzerten 
mit sinnlichen, lockeren und ernsten Programmen; bei 
Kasualien mit ernst gemeinter und professionell ausgeführter 
musikalischer Seelsorge. Für die Zukunft ist unerlässlich, dass 
wir musikpädagogisch für den Nachwuchs da sind, etwa für 
Kinder- und Jugendchöre mit Musicalprojekten und Heranfüh-
rung an das Gottesdienstsingen, für Pop, Gospel- und Band-
arbeit, für Nachwuchsarbeit mit jungen Organisten.

Aufgaben:
 ▪  Fachaufsicht und Fachberatung für die Gemeinden des 

Kirchenkreises
 ▪  Organisation und Mitwirken bei Besetzungsverfahren für 

Kirchenmusikstellen im Kirchenkreis
 ▪  Anleitung ehrenamtlicher Kirchenmusiker und Begut-

achtung von Kirchenmusikarbeit
 ▪  Beobachtung der Pflege der Orgeln des Kirchenkreises
 ▪  Mitarbeit in Orgel-Kommissionen

Angebote:
 ▪  Beratung bei Anstellungsfragen
 ▪  Beratung im Bereich Arbeitszeitbewertung und Evaluierung 

kirchenmusikalischer Tätigkeiten
 ▪  Mitarbeit in der Besetzungskommission, bei Ausschreibung 

und Durchführung der Wahlproben
 ▪  Besuche bei Erwachsenenchören und Kinderchören
 ▪  Fortbildungsveranstaltungen, etwa für nebenamtliche 

Organisten
 ▪  Besuche anlässlich von Jubiläen, Einführungen, Verab-

schiedungen
 ▪  Erstberatung hinsichtlich genehmigungspflichtiger Arbeiten 

an den Orgeln und Vermittlung des Orgelsachverständigen
 ▪  Individuelle Beratungsgespräche für die Kirchenmusiker

KREISKANTORAT

MARTIN KNIZIA JOHANNES RAUDSZUS



40 41

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Kreisposaunenwart
Martin Leue
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 0160 4062936
Fax: 030 577953029
E-Mail: suptur@kklios.de
www.kklios.de

KREISPOSAUNENWART 

MARTIN LEUE

Die Posaunenchöre sind die zahlenmäßig größte Laienbewe-
gung unserer Kirche. Im Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree 
gibt es 11 Posaunenchöre. Im Posaunenchor verbindet 
sich die Erfahrung, in einer Gruppe gemeinsam und häufig 
generationenübergreifend zu musizieren. Es geht also um 
beide Elemente: Musik und Gemeinschaft! Posaunenchöre 
begleiten die Gemeinden „von der Wiege bis zur Bahre“. Sie 
sind z. B. erlebbar in Gottesdiensten, bei Gemeindefesten 
und in diakonischen Einrichtungen. Und so unterschiedlich 
diese Gelegenheiten sind, so verschieden ist auch die Musik, 
die in den Chören geprobt und vorgetragen wird. Posaunen-
chöre verkündigen auf ihre Weise Gottes Liebe zu uns. Mit 
ihrer Musik loben sie Gott und erfreuen die Zuhörerinnen 
und Zuhörer.

Aufgaben:
 ▪ Einberufung und Leitung der Chorleiterversammlungen des 

Kirchenkreises. Die Chorleiterversammlung nimmt Berichte 
über den Posaunendienst entgegen, tauscht sich über die 
Arbeit aus und berät gemeinsame Projekte

 ▪ Kommunikation zwischen ehrenamtlichen und hauptamt-
lichen Kirchenmusikern

 ▪ Information und Weiterbildung der Posaunenchorleiter und 
Chorverantwortlichen

 ▪ Zusammenstellung und Leitung von Projekt-Posaunenchören 
zur musikalischen Umrahmung besonderer Veranstaltungen, 
z. B. des  jährlichen Weihnachtssingens des 1. FC Union Berlin

Angebote:
 ▪ Leitung diverser Auswahlchöre für besondere Veranstaltungen
 ▪ Ansprechpartner für Menschen, die gerne in einem Posau-

nenchor des Kirchenkreises mitspielen möchten
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Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Öffentlichkeitsbeauftragter 
Jürgen Bosenius
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 577953022
Fax: 030 577953029
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@kklios.de
www.kklios.de

Die Öffentlichkeitsarbeit (ÖA) kümmert sich um die Kommu-
nikation des Kirchenkreises mit der Öffentlichkeit – dazu 
gehören die Darstellung der Angebote und Inhalte des Kir-
chenkreises im Internet, Presse- und Medienarbeit sowie die 
Organisation von gemeindeübergreifenden Veranstaltungen. 

Weitere Arbeitsfelder sind die interne Kommunikation, die 
interne Koordination von ÖA-Aktivitäten und die Beratung 
der Gemeinden und Einrichtungen zu Internetauftritten, 
Gemeindebriefen, Schaukästen und Flyern. 

Die Öffentlichkeitsarbeit des Kirchenkreises unterstützt die 
Mitarbeitenden in den Gemeinden und bietet Fortbildungs-
möglichkeiten an.

Aufgaben:
 ▪ Konzeption und Redaktion von Publikationen des Kirchen-

kreises (etwa Flyer, Einladungskarten, Broschüren: Kita-
Visitation)

 ▪ Konzeption und Umsetzung kreiskirchlicher Veranstaltungs-
formate (der jährliche „Dankeschönabend“ für Synodale 
seit 2016, „Lichtenberger Dialog“ seit 2018)

 ▪ Aufbau und Pflege der Homepage des Kirchenkreises 
 ▪ Schaffung und Weiterentwicklung eines Corporate Design 

(etwa für Flyer, Publikationen, Aufsteller)
 ▪ Berichterstattung in Wort und Bild über Veranstaltungen 

(etwa Verabschiedungen, Einführungen)

 
Konkrete Angebote:
 ▪ Fortbildungsangebote für Gruppen (ganztägig) und Einzel-

personen (etwa vier Stunden): 1. „Tipps & Tricks für eine 
gute Pressemitteilung“ 2. „Tipps & Tricks für gute Texte“

 ▪ Unterstützung bei der Konzeption und Umsetzung  
gemeindlicher Veranstaltungsformate

 ▪ Unterstützung bei Veröffentlichungen in der Gemeinde 
(Homepage, Gemeindebrief, Schaukasten, Pressearbeit, 
wichtig: Aufbau eines lokalen Presseverteilers)

 ▪ Beratung bei der Entwicklung eines Konzeptes für  
die gemeindliche Öffentlichkeitsarbeit

 ▪ Dokumentation von/Berichterstattung über gemeindliche 
Veranstaltungen in Wort und Bild

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

JÜRGEN BOSENIUS
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Michael Schütz, Beauftragter für Popularmusik der Landes-
kirche, wird für zwei Jahre im Umfang von 25 Prozent in 
unserem Kirchenkreis tätig werden. 
Im Kontakt zu den Kirchenmusiker*innen in unseren Regionen 
und Gemeinden sind seine Aufgaben insbesondere Vernet-
zung und Weiterbildung.
 
 
Aufgaben:
 ▪ Förderung und Koordination von Pop, Rock und Jazz  

im Kirchenkreis
 ▪ Schulungen von Haupt-, Neben- und Ehrenamtlichen
 ▪ Netzwerken und Öffentlichkeitsarbeit

 
 
Konkrete Projekte:
 ▪ Workshopreihe „Come together!“ – Alle Instrumente  

sind willkommen
 ▪ Workshopreihe „Liedbegleitung für hauptamtliche 

Kirchenmusiker*innen“
 ▪ Konzertprojekt „Die Zeit des Redens“, Kantate für Chöre, 

Bläser, Streicher und Band (Samstag, 13.11.2021)
 ▪ Workshopreihe „Bandarbeit und Arrangement“

Kontakt

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Michael Schütz
Ansprechpartner für Popularmusik
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 24344502
Fax: 030 577953029
E-Mail: m.schuetz@ekbo.de
www.kklios.de

POPULARMUSIK 

MICHAEL SCHÜTZ
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CARSTEN UNBEHAUN

Mit den Lektor*innen und Prädikant*innen sind alle Men-
schen angesprochen, die als Ehrenamtliche beauftragt sind, 
selbstständig in unseren Gemeinden und Einrichtungen 
Gottesdienste zu halten. Lektor*innen und Prädikant*innen 
sind dafür theoretisch und praktisch ausgebildet und von 
der Landeskirche bzw. vom Kirchenkreis für ihren Dienst 
beauftragt.

Der Beauftragte für die Arbeit mit Lektor*innen und 
Prädikant*innen sorgt gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
dafür, dass die Mitarbeiter*innen für ihren Dienst fachlich 
gefördert und geistlich gestärkt werden und dass sie vier Mal 
im Jahr zu Konventen zusammenkommen.

Wir bilden ein Netzwerk, in dem Reflexion der Tätigkeit und 
kollegiale Beratung stattfindet. Wir denken in Richtung eines 
kollegialen Gottesdienst-Coachings und Weiterbildungs- und 
Workshopangeboten.

BEAUFTRAGTER FÜR DIE LEKTOR*
INNEN UND PRÄDIKANT*INNEN

Kontakt

Beauftragter für die Lektor*innen und  
Prädikant*innen des Kirchenkreises
Carsten Unbehaun
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 0170 3078502
Fax: 030 577953029
E-Mail: carsten.unbehaun@kklios.de
www.kklios.de
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NOTIZEN
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IMPRESSUM

1. Auflage 2020

© 2020 Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree

Der Evangelische Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree ist 
eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts. Sie wird vertre-
ten durch Superintendent Hans-Georg Furian.

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 55 Absatz 2 RStV: 
Superintendent Hans-Georg Furian (Anschrift wie unten).

Der Evangelische Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree 
haftet nicht bei inhaltlichen oder textlichen Fehlern und 
übernimmt keinerlei Gewähr für die Vollständigkeit oder 
Korrektheit der angebotenen Informationen.

Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree
Superintendentur
Schottstraße 6, 10365 Berlin

Telefon: 030 577953021
Fax: 030 577953029
E-Mail: suptur@kklios.de
www.kklios.de

Redaktion: Jürgen Bosenius
Redaktionsschluss: 31. August 2020

Fotos: Evangelischer Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree, 
FotoStudio Kauffmann Berlin-Pankow; Seite 40: privat
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